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Häufig gestellte Fragen – FAQ 
 
Prüfungsteil Präsentation 
 
Wann muss ich am Prüfungstag vor Ort sein? 
Im Prüfungsaufgebot ist ersichtlich, wann du erwartet wirst. Achte gut darauf, dass du pünktlich vor 
Ort bist. Der Prüfungsablauf muss fix eingehalten werden. 
 
Hat es im Prüfungszimmer eine Wandtafel? 
Es kann nicht davon ausgegangen werden, dass eine Wandtafel oder Whiteboard vorhanden sind. 
Mindestens ein PC/Beamer, ein Flipchart sowie eine Pinwand werden vorhanden sein. Die 
effektive Ausstattung im Prüfungszimmer wird mit dem Prüfungsaufgebot angekündigt. 
 
Ist im Prüfungszimmer ein Presenter/Laserpointer vorhanden? 
Dies kann nicht gewährleistet werden. Achte auf dem Prüfungsaufgebot, ob dies erwähnt ist. 
Ansonsten kannst du auch mit der Computertastatur weiterklicken oder selber einen Presenter 
mitbringen. 
 
Wie lange darf die Präsentation dauern? 
Die Präsentation soll 20 Minuten dauern. Du hast +/- 2 Minuten Toleranz. 
Achte darauf, dass die Präsentation nicht zu lange dauert, ansonsten könntest du ab 25 Minuten 
unterbrochen werden. 
 
Welches Medium soll ich auswählen? 
Du sollst mindestens 2 Medien auswählen. 1 Medium wird für den Ablauf bereits benötigt. Wähle 
Medien aus, die dir dienlich sind und mit denen du dich wohl fühlst. Eine Bildschirmpräsentation ist 
nicht vorgegeben. 
 
Ist eine Vorbereitung für die Präsentation nötig? 
Ja. Die Präsentation ist kein spontaner Auftritt. Du sollst dich entsprechend darauf vorbereiten, 
deine passenden Instrumente und Medien dafür wählen und deinen Ausdruck gezielt einsetzen. 
Vom direkten Lesen aus der Projektarbeit wird abgeraten.  
 
Wo kann ich weitere Fragen direkt anbringen? 
Auf www.landfrauen.ch findest du ein Padlet, wo du die Fragen stellen kannst. Sie werden von der 
Kursleitung laufend beantwortet. 
 
Welche Module fliessen in die Präsentation ein? 
Du wählst wiederum Inhalte aus deinen 3 gewählten Modulen. Die Module müssen nicht 
gleichwertig behandelt werden. Du darfst deine Schwerpunkte selber setzen. 
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Prüfungsteil Fachgespräch 
 
Darf zu den Angaben im Fallbeispiel etwas hinzu interpretiert werden? 
Arbeite mit den Angaben, die dir zur Verfügung stehen. Durch Interpretationen kann sich die 
Situation stark verändern. 
 
Wie viel Zeit darf für das Vorstellen der Ausgangslage verwendet werden? 
Dies hängt von der Komplexität des Fallbeispiels ab. Es reicht, wenn du das Fallbeispiel in 
wenigen Minuten kurz in eigenen Worten zusammenfasst. 
 
Aus welcher Sichtweise erzähle ich meine Ausführungen? 
Du kannst dir z.B. vorstellen, dass du als Beraterin von der Bäuerin hinzugezogen wurdest, und 
aus «Beratersicht» erzählen.  
Es ist auch möglich, sich in die Bäuerin hineinzuversetzen und aus ihrer Sichtweise zu erzählen. 
Bei dieser Variante kann es jedoch vorkommen, dass du in deine eigene Situation hineinfällst. 
 
Sollen während dem Fachgespräch alle 3 Module gleichwertig behandelt werden? 
Aus deinen drei Modulen wählst du alle Inhalte, welche zur Problemlösung beitragen. Wichtig ist, 
dass du aus allen Modulen Inhalte verwendest und du jedem Modul gleich viel Gewicht gibst. 
 
Dürfen keine Inhalte aus anderen Modulen erwähnt werden? 
Bleibe ausschliesslich bei den drei von dir gewählten Modulen. Das hilft dir, fokussiert zu bleiben 
und nicht in fremde Module abzuschweifen. 
 
Wie detailliert sollen die fachlichen Inhalte ausgeführt werden? 
Im Fachgespräch wird eine detaillierte, vertiefte Ausführung verlangt. Du hast 30 Minuten Zeit zur 
Verfügung, nutze diese Zeit um dein Fachwissen zu offenbaren. 
 
Werden Punkte abgezogen, wenn das Expertenteam viele Fragen stellt? 
Nein. Die Punktvergabe basiert auf den gelieferten Antworten und hat nichts mit der Anzahl der 
gestellten Fragen zu tun.	Du sollst aber die Fragen des Expertenteams gezielt nutzen, um die 
Gesprächsführung wieder an dich zu nehmen. Dadurch wird vermieden, dass sich das Gespräch in 
eine reine Frage-Antwort-Dynamik entwickelt. Stattdessen entsteht ein dialogischer Austausch, der 
deine eigene Expertise in den Mittelpunkt rückt. 
  
 
Erhalte ich mehr Punkte, wenn ich möglichst lange selbst spreche? 
Jein. Grundsätzlich wird erwartet, dass du so lange wie möglich eigenständig sprichst, ohne dass 
das Expertenteam eingreifen muss. Solange du selber sprichst, hast du die Gesprächsführung in 
der Hand und die Chance, der Aufgabenstellung vertieft und vielseitig zu begegnen. Dabei ist 
jedoch entscheidend, WAS du in dieser Zeit sagst.  
Es kann aber auch sein, dass die Experten dich unterbrechen, wenn zum Beispiel viele 
Wiederholungen in den Ausführungen sind, nur von einem Modul gesprochen wird oder in andere 
Module abgeschweift wird. 


